
Anlage 1

MuseumHumpis-Quartier

Übersicht über Einnahmen

Zuschußgeber geförderte Gebäude Bescheid vom Förderzeitraum bewilligt Gesamt

Landesstiftung Baden-Württemberg Marktstraße 45, 

Humpisstraße 3 und 

Roßbachstraße 18

20.07.2004 2005 bis 2010 2.600.000 €        2.600.000 €        

Stadtsanierung (Bund und Land) 3.790.389 €        

Normalprogramm bis 31.12.2008 2.590.389 €        

Städebaulicher Denkmalschutz Feb 09 bis 31.12.2013 1.200.000 €        

Denkmalpflege (RP Tübingen) alle denkmalgeschützten 

Gebäude

909.082 €           

für Untersuchungen 24.09.2001 2002 24.542 €             

für Untersuchungen 20.12.2006 2006 - 2009 41.320 €             

für Baukosten 19.12.2002 bis 2008 355.570 €           

für Baukosten 17.08.2009 bis 31.12.20013 487.650 €           

BKM (Beauftragter der Bundesregierung für 

Kultur und Medien)

Marktstraße 47 16.10.2009 bis 31.12.2011 200.000 €           200.000 €           

Deutsche Stiftung Denkmalschutz Marktstraße 45, 

Humpisstraße 3 und 

Roßbachstraße 18

08.12.2005 74.288 €             394.288 €           

21.12.2007 bis 2009 270.000 €           

50.000 €             

Denkmalschutzstiftung Baden-Württemberg Marktstraße 47 und 45/1, 

Humpisstraße 1 

09./15.06.2005 200.000 €           500.000 €           

16.07.2009 bis 2011 300.000 €           

Mittel der EU (Interreg A) Humpisstraße 1 

(Schwabenkinder)

2009 rd. 94.700 €             94.700 €             

Zwischensumme 8.488.459 €        8.488.459 €        

Spenden

für Sanierung 120.000 €           

für musealen Ausbau, 

Ausstattung 152.495 €           

Zwischensumme 272.495 €           

Versicherungsleistungen, Rückzahlungen 24.687 €             24.687 €             

Insgesamt 8.785.641 €        8.785.641 €        

in Prozent der Ausgaben  18.410.000 € 47,72%

a) für die Veranstaltungstechnik im Innenhof 131.000 €           

b) die Audio-Guide-Anlage 106.088 €           

Zuschüsse

Sachspenden

Marktstraße 47 und 45/1, 

Humpisstraße 1, Innenhof 

mit Glasdach 

Die Veranstaltungstechnik im Innenhof (Beamer, Leinwand usw.) und die Audio-Guide-Anlage werden der Stadt von zwei 

Sponsoren als Sachspende zur Verfügung gestellt. Sie tauchen daher nicht im Haushalt auf. Der Wert der Sachspenden, 

deren Annahme vom Gemeinderat beschlossen wurden, sind festgelegt worden auf

Amt für Stadtsanierung und Projektsteuerung


